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Vorname

Studiengang an der RUB International Humanitarian Action_Master

Gasthochschule Universidad de Deusto

Studienfach/-fächer an der Gasthochschule International Humanitarian Action

Akademisches Jahr 2024/25

Startsemester Sommersemester 2025

Dauer in Semestern 1

Neues akademisches Umfeld/neues Hochschulsystem
kennenlernen

1

Verbesserung der Sprachkenntnisse 2

Wissenschaftlicher Ruf der Gasthochschule 3

Das Leben im Ausland 5

Eine neue Kultur entdecken 5

Das soziale/kulturelle Leben 5

Welche Kriterien haben Sie motiviert, diese Gasthochschule
zu wählen?

Kurswahl (große Auswahl an Kursen), Attraktivität des Landes / der Stadt

Bewerbungsnummer 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

PERSÖNLICHE INFORMATIONEN

Persönliche Informationen

Aufenthaltszeitraum

AUSLANDSAUFENTHALT

Motivation für den Auslandsaufenthalt

Auswahlkriterien

Erfahrungsbericht zum Erasmus-
Studienaufenthalt im Ausland



Wie schätzen Sie im Allgemeinen die Unterstützung durch
die RUB ein?

5

Wie bewerten Sie die Unterstützung der RUB, z. B. in Bezug
auf Informationsveranstaltungen, Qualität der Information?

Gut, da extra jemand kam, um uns zu erklären, wie genau wir uns bewerben
können. Ich muss aber auch sagen, dass die Mobility von vorherein schon klar
war und teil meies Studiengangs ist.

Haben Sie von der RUB während Ihres
Auslandsaufenthaltes Unterstützung erhalten?

Nein

Haben Sie vor Start Ihres Auslandsaufenthaltes alle
notwendigen Informationen von der RUB erhalten?

Ja

Wie beurteilen Sie die Gasthochschule insgesamt? 4

Gab es ein Orientierungsprogramm? Nein

Wurde ein vorbereitender Intensivsprachkurs angeboten? Ja

War die Absolvierung eines Sprachtests an der
Gasthochschule notwendig?

Nein

Hatten Sie einen Buddy während Ihres Aufenthalts? Ja

Wenn ja, bitte erläutern Sie, welche Unterstützung Sie von
Ihrem Buddy erhalten haben.

ehrlich gesagt, haben wir uns nie gesehen. War aber nicht seine Schuld.

Bitte beschreiben Sie die Anmelde- und
Einschreibeformalitäten.

Das war tatsächlich nicht ganz flüssig. viele Probleme mit dem Online-Portal.
Man braucht einige Dokumente wie eine private Unfallversicherung. Man muss
sich noch einmal selbst einschreiben, was sehr schlecht funktioniert.

Bitte beschreiben Sie die Ausstattung Ihrer Gasthochschule
(IT, Bibliothek...).

Schöne, große Bibliothek. Das nervige: Man bekommt nur einen Online-
Studienausweis der nur mit einer bestimmten App funktioiniert! Ohne diese App
kann man auch die Bibliothek nicht nutzen.

Dauer des vorbereitenden Sprachkurses

Dauer des 1. Semesters (in Wochen) 16

Dauer des 2. Semesters (in Wochen)

Bei Trimestern: Dauer des 3. Trimesters (in Wochen)

Dauer der Prüfungszeit (in Wochen) 0

Hatten Sie Urlaub/Semesterferien? Ja

Bitte geben Sie an, wie lange Sie Urlaub/Ferien hatten? 14 Tage

Welche Kurse haben Sie besucht? (kurze Beschreibung,
Bewertung, Anerkennung)

Die, die vorgegeben waren. Diese sind aber nur für die Menschen von meinem
Studiengang (Humanitarian Action) verfügbar!

HEIMATINSTITUTION

GASTHOCHSCHULE

Gasthochschule

Aufteilung des akademisches Jahres

STUDIUM

Studium



Wie haben Sie Informationen zu den Kursen erhalten, an
denen Sie teilgenommen haben?

Es gab ein Syllabus und eine Lernplattform, die Plattform ist aber auch nur für
die Leute meines Studiengangs.

Was war die Unterrichtssprache an Ihrer Gasthochschule? Englisch

Wie war die akademische Beratung/Betreuung? Die Professor*innen waren alle sehr nett und kompetent und hatten immer ein
offenes Ohr. Das Sektretariat und die Koordination waren nicht sonderlich
präsent.

Wie beurteilen Sie die Qualität der Lehrveranstaltungen im
Vergleich zur RUB?

Etwas schlechter

Hatten Sie Probleme bei der Anerkennung? Nein

Bitte erläutern Sie das Benotungssystem an der
Gasthochschule.

von 1-10, 10 ist das Beste.

Wo haben Sie während des Aufenthaltes gewohnt
(Studentenwohnheim, WG...)?

in einer WG

Haben Sie von Ihrer Gasthochschule Unterstützung bei der
Wohnungssuche erhalten?

Nein

Wie haben Sie die Unterkunft organisiert? Was hat Ihnen an
der Unterkunft gefallen und was nicht? Ggf.

Alternativen/Empfehlungen?

Über Idealista. Sie hatte nichts mit der Uni zu tun. Wir lieben unsere Wohnung,
sie ist groß und sehr zentral. Generell wohnt man aber eher in dunklen
Wohnungen mit nicht besonders viel Gemeinschaftsräumen.

Was können Sie über Stadt, Land und Leute sagen? Die Stadt ist super! Nah am Meer, nah an den Bergen und der Natur. Faire
Preise, sooo viele Cafés, Bars, Restaurants, super verbunden durch die Öffis,
sicher, viele junge Leute, das Wetter etwas wechselhaft aber dafür ist alles grün
und blüht. Die Leute ein wenig reserviert, aber cool. Es gibt viele Sportabgebote,
man kann auch super am Fluss joggen gehen.

Haben Sie ein Visum benötigt? Nein

Haben Sie zusätzlich eine Versicherung abgeschlossen? Ja

Wenn ja, welche? Unfallversicherung

Wie waren die Lebenshaltungskosten im Vergleich zu ihrem
Heimatland?

Gleich hoch

Haben Sie während Ihres Auslandsaufenthaltes ein
Stipendium erhalten?

Ja

Von welcher Institution haben Sie das Stipendium erhalten
(Erasmus, Heimatinstitution)?

Erasmus von der RUB

UNTERKUNFT

Unterkunft

GASTLAND

Gastland

KOSTEN

Kosten



Hat Ihr Stipendium alle Kosten Ihres Aufenthaltes
abgedeckt?

Nein

Unterkunft pro Monat 450

Verpflegung pro Monat 300

Fahrtkosten am Studienort pro Monat 10

Auslandskranken-/Unfallversicherung pro Monat 35

Sonstiges pro Monat c.a. 100 für "Spaß" und 50 für Sport. kommt natürlich auf den Lebensstil an.
Wenn man noch etwas reisen geht, nochmal so +150 im Monat.

Gesamtbetrag der monatlichen Kosten 1100

Impfungen, med. Vorsorge 0

Visum 0

Reisekosten für einmalige An- u. Abreise 180

Kosten für Bücher, Kopien, etc 0

Sprachkurs (Landessprache) Kursgebühr 0

Orientierungsprogramm 0

Sonstige Kosten

Gesamtbetrag Ihrer sonstigen Kosten 180

Wie lautet Ihr Resümee des Auslandsaufenthaltes? Ich würde es wieder tun! Gerade wenn man es sonst in Bochum aushalten
muss. Das Erasmus-Stipendium hilft einen auf jeden Fall bei der Deckung der
Mietkosten, was sehr hilfreich ist. Ich konnte aber auch die Landessprache,
weshalb Kommunikation und Freund*innen finden wahrscheinlich etwas leichter
war.

Bitte beschreiben Sie Ihre schönsten
Erlebnisse/Erfahrungen.

Jeden Sonntag wandern gehen und über die Feiertage surfen gehen in Suances
(c.a. 1,5h von Bilbao)! Und morgens zum Strand joggen, ins kalte Meer springen
und Käsekuchen essen.

Bitte beschreiben Sie Ihre negativsten Erfahrungen. Keine geliebten Menschen um sich zu haben. Und natürlich sich am Ende
wieder verabschieden zu müssen. Wirklich negativ war nichts.

Bitte beschreiben Sie Ihre größten Herausforderungen. Baskische Freund*innen zu finden! Es kann ein wenig schwierig sein, mit den
Menschen hier warm zu werden. Wenn man viel in der "international Bubble"
unterwegs ist, wird das natürlich noch schwieriger. Baskisch als Sprache ist
auch schwer, aber nicht notwendig. Ein bisschen was über die Kultur, Sprache
und Geschichte zu wissen, allerdings schon.

Bewertung Ihres Auslandsaufenthaltes 5

Empfehlen Sie Ihre Gasthochschule für einen
Studienaufenthalt weiter?

Ja

Was hätten Sie gerne vor Ihrem Auslandsaufenthalt
gewusst?

Dass die online-Portale so schlecht funktionieren.

Monatlich anfallende Kosten

Nicht monatlich anfallende Kosten

RESÜMEE

Resümee



Sonstige Anmerkungen/Verbesserungsvorschläge mehr Geld...

Können wir eine anonymisierte Version Ihres Berichtes auf
unserer Webseite veröffentlichen?

Ja

BERICHT ABSCHICKEN


